
W3-Professur für Physikalische Chemie (w/m/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Hier fi nden Sie die vollständige Stellenausschreibung:
https://uni-goettingen.de/de/706570.html

Die Universität Göttingen ist eine international renommierte 
Universität mit langer Tradition und breitem Fächerspektrum. Der 
Wissenschaftsstandort Göttingen ist gekennzeichnet durch den 
Zusammenschluss von Universität, Universitätsmedizin und sieben 
außeruniversitären Forschungseinrichtungen zum Göttingen Campus. 
Sein interdisziplinäres Potenzial schafft exzellente Voraussetzungen 
für Spitzenforschung auf höchstem internationalen Niveau.

An der Fakultät für Chemie ist am Institut für Physikalische Chemie zum
1. Oktober 2027 eine Professur im Beamtenverhältnis auf Lebenszeit (BesGr. 
W3 NBesO) zu besetzen:

Wir suchen eine engagierte und teamorientierte Persönlichkeit, die ein 
international sichtbares Forschungsprofi l im Bereich der experimentellen 
Physikalischen Chemie aufweist. Erwartet werden herausragende wissen-
schaftliche Leistungen auf dem Gebiet der Molekulardynamik und Kinetik 
an Grenzfl ächen, in Nanosystemen oder in kondensierter Materie, belegt 
durch exzellente Publikationen und die erfolgreiche Einwerbung kompetitiver 
Drittmittel. Besondere Bedeutung hat dabei die Entwicklung und Anwendung 
moderner Methoden der Spektroskopie, Mikroskopie oder Elektrochemie, 
mit denen fundamentale Prozesse aufgeklärt werden können.

Die Professur soll die bestehenden Forschungsschwerpunkte der Fakultät, 
insbesondere Nachhaltige Chemie, Analysemethoden zur Molekülinteraktion 
sowie den universitären Schwerpunkt Energiekonversion, maßgeblich ver-
stärken. Erwartet wird eine aktive Mitwirkung in bestehenden und geplanten 
Forschungsverbünden wie dem SFB 1633, dem ICASEC sowie dem WISCh.

In der Lehre vertritt der/die Stelleninhaber*in die Physikalische Chemie 
in ihrer gesamten Breite auf Bachelor-, Master- und Promotionsebene und 
beteiligt sich an der Weiterentwicklung innovativer Lehrformate. Zudem 
wird die Bereitschaft zu Lehrtätigkeit in deutscher und englischer Sprache 
sowie zu einem engagierten Beitrag in der akademischen Selbstverwaltung 
vorausgesetzt. Die Universität legt Wert auf forschungsorientierte Lehre.


